
Zertifiziert durch den Gütesiegelverbund Weiterbildung

- vorläufiges Seminarprogramm -

Thema: Hamburg: Geschichte, Politik und Wirtschaft in der prosperierenden
Hafenstadt

Zielgruppe: Politisch interessierte Jugendliche und junge Erwachsene aus Nordrhein-
Westfalen

Tagungsort: Hamburg
Tagungstermin: 16. September - 20. September 2019
Seminarnummer: 19046
Tagungsbeitrag: 270 € (Halbpension)

Montag, 16. September 2019
08:00 Uhr Abfahrt in Warendorf (Paul-Spiegel-Berufskolleg, Von-Ketteler-Straße 40,

48231 Warendorf)
12:00 Uhr Mittagspause (auf eigene Kosten)
13:15 Uhr Ankunft KZ-Gedenkstätte Neuengamme, Jean-Dolidier-Weg 75, 21039

Hamburg
13:30 - 16:30 Uhr Zeitspuren: Das Konzentrationslager Neuengamme 1938-1945

und seine Nachgeschichte 
Die Geschichte des Konzentrationslagers Neuengamme und seiner
Außenlager von 1938 bis 1945 bildet den inhaltlichen Schwerpunkt des
Informationsbesuches in der KZ-Gedenkstätte Neuengamme. Im
Vordergrund stehen die Dokumentation der an diesem Ort begangenen
Verbrechen an den aus vielen Ländern deportierten Häftlingen, die
Darstellung des Prozesses der Dehumanisierung, die Schilderung des
Alltags in Neuengamme und den Außenlagern und der
Überlebensstrategien der Häftlinge. Auch wird die Nachnutzung des
Geländes nach der Befreiung im Mai 1945 und der lange und schwierige
Weg zur Errichtung einer Gedenkstätte vorgestellt.
Kommentierte Führung
Museumsdienst Hamburg

16:30 Uhr Weiterfahrt zur Jugendherberge
17:00 Uhr Eintreffen in der Unterkunft, Zimmerverteilung

Jugendherberge Hamburg - Horner Rennbahn, Rennbahnstr. 100, 22111
Hamburg, Tel: (040)
5701590, 
nordmark.jugendherberge.de/jugendherbergen/hamburg---horner-
rennbahn-522/portraet

17:30 - 18:15 Uhr Begrüßung, Vorstellung, Einführung in das Seminarthema und
Abfrage der Erwartungen

18:30 Uhr Abendessen

http://karl-arnold-stiftung.de/
http://nordmark.jugendherberge.de/jugendherbergen/hamburg---horner-rennbahn-522/portraet
http://nordmark.jugendherberge.de/jugendherbergen/hamburg---horner-rennbahn-522/portraet


Seite 2 von 4

Dienstag, 17. September 2019
08:00 Uhr Frühstück
09:00 - 12:00 Uhr Hamburg in Geschichte und Gegenwart 

Die kommentierte Stadtführung greift die Themenschwerpunkte der
Seminarwoche in Hamburg auf und zeichnet durch das Aufsuchen
ausgewählter Plätze, Gedenkstätten und Institutionen chronologisch die
politische, gesellschaftliche und wirtschaftliche Entwicklung Hamburgs
von der fast vollständigen Zerstörung im Zweiten Weltkrieg zu einer
prosperierenden Metropolregion in Europa nach.     
Kommentierte Führung

12:15 Uhr Mittagspause (auf eigene Kosten)
14:00 - 15:30 Uhr Die Hamburgische Bürgerschaft und der Senat. Aufgaben –

Organe – Arbeitsweise 
Die Hamburgische Bürgerschaft ist neben dem Senat und dem
Verfassungsgericht eines der drei Verfassungsorgane der Freien und
Hansestadt Hamburg und das einzige, dessen Vertreter direkt vom Volk
gewählt werden. Da Hamburg ein Bundesland der Bundesrepublik
Deutschland und zugleich eine Kommune ist, fungiert die Hamburgische
Bürgerschaft nicht nur als Landesparlament, sondern sie nimmt auch die
für eine Kommunalvertretung typischen Aufgaben wahr. Beim
Informationsbesuch im Hamburger Rathaus werden die Aufgaben,
Arbeitsweise und Zusammensetzung der Hamburger Bürgerschaft sowie
die Geschichte und Architektur des Rathauses eingehend erläutert. 
Kommentierte Führung

15:30 - 17:00 Uhr Die aktuelle politische Situation im Bundesland Hamburg
Aktuelle Fragen hamburgischer Politik werden in einem Gespräch mit
Mitgliedern der Hamburger Bürgerschaft erörtert.
Gespräch und Diskussion

17:00 Uhr Rückfahrt zur Jugendherberge
18:00 Uhr Abendessen

Mittwoch, 18. September 2019
07:30 Uhr Frühstück
09:15 Uhr Abfahrt zum Hamburger Hafen, Hohe Brücke/Kajen; Anleger Kajen
10:00 - 12:30 Uhr Der Hafen: Hamburgs wirtschaftliche Lebensader und Job-

Maschine
Der Hamburger Hafen ist national der wichtigste Hafen und eine der
führenden Außenhandelsdrehscheiben der Bundesrepublik. Als größter
Universalhafen Deutschlands ist er von großer Bedeutung für die
Versorgung der europäischen Binnenmärkte mit bis zu 450 Millionen
Konsumenten.
Kommentierte Führung

12:30 Uhr Mittagspause (auf eigene Kosten)
14:15 Uhr Weiterfahrt zum Infocenter Hafencity,  Am Sandtorkai 30, 20457

Hamburg
14:30 - 17:30 Uhr Hamburgs Aufbruch in das 21. Jahrhundert – die HafenCity

Die HafenCity in Hamburg ist Europas größtes Stadtentwicklungsprojekt.
Mit der HafenCity verwirklicht Hamburg ein neues städtebauliches
Konzept, das Wohnen, Arbeiten, Einkaufen, Freizeit, Kultur, Tourismus
und Einzelhandel eng miteinander verbindet. Was die HafenCity von
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anderen großen Stadtentwicklungsvorhaben in Wasserlage
unterscheidet, sind ihre besonders zentrale Lage und der hohe
Qualitätsanspruch, der sich z.B. in der Nutzungsmischung, dem Anspruch
an Urbanität und ökologische Nachhaltigkeit, soziale Mischung und
Begegnungsfähigkeit sowie einem innovativen Entwicklungsprozess
niederschlägt.
Kommentierte Führung

17:30 Uhr Rückfahrt zur Jugendherberge
18:15 Uhr Abendessen

Donnerstag, 19. September 2019
07:30 Uhr Frühstück
08:30 Uhr Abfahrt zu Airbus
09:30 - 12:30 Uhr Airbus Hamburg - Garant für Wirtschaft, technologische

Entwicklung und Beschäftigung
Kommentierte Führung
Airbus Hamburg - Werksführungen

12:30 Uhr Lunchpakete
13:00 Uhr Zeit zur freien Verfügung

Freitag, 20. September 2019
08:00 Uhr Frühstück
09:00 - 10:30 Uhr Zusammenfassung der Veranstaltung, Klärung offener Fragen

und gemeinsame Seminarauswertung
10:30 Uhr Rückfahrt nach Warendorf

Verantwortlich
Dr. Barbara Hopmann, Karl-Arnold-Stiftung
Tel: 0221 66997528
b.hopmann.crm@karl-arnold-stiftung.de

Karl-Arnold-Stiftung
Eupener Straße 70
50933 Köln  

Tel.: +49 (0) 221 669975-0
info@karl-arnold-stiftung.de
www.karl-arnold-stiftung.de

mailto:b.hopmann.crm@karl-arnold-stiftung.de?subject=#19046 - Hamburg: Geschichte, Politik und Wirtschaft in der prosperierenden Hafenstadt
mailto:info@karl-arnold-stiftung.de?subject=#19046 - Hamburg: Geschichte, Politik und Wirtschaft in der prosperierenden Hafenstadt
http://karl-arnold-stiftung.de/
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Diese Veranstaltung wird gefördert mit Mitteln aus dem Kinder- und Jugendplan des
Bundesministeriums für Familie, Senioren, Frauen und Jugend.
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